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WILDLEBEN IN DEN ANDEN

An dem See Chungara gibt es Wildleben, wie die friedlich weidenden Lamas, wenn
man langsam auf sie zugeht, kann man bis auf wenige Meter herankommen. Mit ein
wenig Glück können auch Flamingos und Kondore am See gesehen werden, dort
gibt es ebenfalls jede Menge Enten. Die Lamas sind Herdentiere, und daher immer
zusammen anzutreffen, ihr Fell wird von den Andenbürgern regelmäßig geschoren.
Aus der gewonnenen Wolle werden Decken und Kleidungsstücke hergestellt. Die
Lamas gehören zur Familie der Kamele, in den chilenischen Anden gibt es 4
verschiedene Arten (Lama, Vicuna, Alpaca & Guanaco). Es ist sicherlich bekannt,
dass Lamas gelegentlich spucken, sie können sehr weit, auf einige Meter
Entfernung, treffsicher spucken. Es ist darauf zu achten, dass man ihnen nicht zu
nahe kommt, wenn sie um Nahrung kämpfen. Die Wolle der Lamas wird in
Südamerika hauptsächlich zur Herstellung von Textilien verwendet. Gelegentlich wird
auch ihr Mist zur Herstellung von Benzin verwendet.


